
Wes. 
—- ckssi Sttbaiann isikb sich ein 

schönes neues dates bauen lassen. 
—- Cteinbaner Wat. Scheffel var bie 

lebten Tage geschäftihatbee in Osnaha. 
—- Beiugt Eure Eier tinb Butter nach 

bit Knikiehny er bezahlt den höchsten 
cui besät-. H 

—- Der Pl-«ttbeittsche Verein ivikv ain » 

Samstag den 17. März einen Saiten-( 
Ball abhalten. 

—- Hr. sub Frau Coeciliss wurden 
ain Sonntag durch bie Geburt eines 

Jungen eisietit. 

—- solt Euch einen Wanbkalenbei 
vavi ,InzeigeeövHeevlb.« Dieselben sind 
fertig tinv find statis. l 

—- J P. Winbalpb ivar von Man-l 
tag bis Mittwoch Meigen in Geschäften 
in Oinaha nnb Süd Oinaha. 

—- Ain Dienss Morgen starb basI 
etiva 9 Monate alte Tochtetchen vos s 
Gustav Menck und Frau. Das Begräb- 
niß sanb Mittwoch Nachmittag statt. 

— sauft Eiter Mehl bei Jahn Knec- 
rebnt, Ecke 4tek ti. Pine Straße. Jh 
sindet dort viele verschiedene Saiten zi- 
iitebiigsien Preisen. 

—- Beegeßt nicht, baß Ubkmachet Max 

J.quejeyt ithchelivn Block, gegenst- 
ber Wvlbach’a, ist und alle Repatatu 
ren an Unten usw. macht zu den niedrig- 
sien Preisen. 

—- Det Sohn von Joseph Weknei 
unb Fran. der als Soldat auf ben Phi- 
lippinen diente, befindet sich aus bei 

peinireise. Er ieiste wahtschetnlitl 
Dienstag bokt ab. 

—- Jept tft die Heit, um vei Sonder- 

tnns n’s Umzugssagverkauf Möbel usw 

zu kaufen. Wer billig kaufen will, lass 
sieh nicht erst lange nöthigen, for-den- 
konime und überzeuge fuh. 

—- Hr. W. H Platt ethieZt am Dien- 
fiag eine Kadeldepefche von seine-n Sohn 
Rom-, welche die glückliche Ankun« 
von dessen Schwester, Fil. Manche, m 

Yokohama, This-tr, meldet. 

l —- Johu Göilfehe. der feine Athen 
in der Brauerei kürzlich aufgab, oidnm i 
sich jetzt wieder dern Maurergeiehäfi unt l» 
nimmt Befiellungen für elle in fein zart 
fchlagenden Arbeiten entgegen. 

—- Knikrehni’s Groeery an eter unt 

Pine Straße hält ein volles Lager vo- 

Groeeriei jeder Art zu den wenigst-» 
Preisen. Verfucht es einmal, dort ein- 

zuknufen und Ihr weidet Euren Bor- 
theil sehen. 

—- Frnnz Schneider, der bekannt 
lich vor einiger Zeit bei einem unglück- 
lirhes Fall einen Beindruch davor-trus- 
iend deshalb die Zeit her im Hei-it- ts- 

rvcr, konnte dass-the am Samstag ver- » 

lassen, doch muß er sich noch der Krücken j 
bedienen. « 

— Für Dienf«ag Abend halte Maon i 

Blatt eine Eriraoerfaaimlung dek- ! 
Stadlrttthi berufen, um die Consiruk- 
tiin non mehr permanenten Seitenwe 

» 

gen Iorzufthlasem Es ist vorauszu: f 
sehen, dsß in dieser Saifon sehr viel- 
sttte Seitenwege tonsiruirt werden« 

—- Wenn Jbr zchnärztliiher Arbeit 
bedürft, fprethi bei uns vor. Wir sind 
hier um zu bleiben und garanliren des- 
hccd eile Irdem Zähne gezogen zur 
Gifte des gewöhnlichen Preises· Wi- 
fprechen deutsch! C- E. B r o w n, 
Gefihäftsführer der Romine Dentnl Co. 
26—29 Ilcj W. sie Straße. 

—- Ilerander Hofe Co. No. 4 han« 
tin Freitag ihre jährliche Versammlung- 
rind wurden folgende Beamte erwählt: 
Jshn Alexander-, Prisideni; Geo· Reife 
Vor-nun; Geo. Penningron lfter unt 

Gei. Lsous Iler Ifsistenlz Jana-e 
Rudolfs-» Seiretärz Allen Ewig 
Schon-geister; Win. MrCleth Oe- 
Leifer nnd Simon Scott, Trufteet 

—- Rervenfchoäche oder Herzklosfev 
lsffen snf Unordnungen irrt Magen sonni- 
inder Verdauung schließen Pisckly 
Ifh Bitten-s ist ein sonder-alles Seil 
Inn-i in iptchka Falles-. Es exists-, 
kisftigt und teguttkt Magen, Leber und 

Eingeweide, entfernt die Ursache von 

Verzieiden und baut einen itatken unt 

mdekftandsisbigen its-per auf. Vet- 
kauft oan Tucker s- Faenza-anh. 

—- Henky Danks leytet Maskenball 
für diese Satsan sindet statt am St 
Patrickitag. Samstag den 17. März tni 

Part. s Baacpreiie werden gegeben, 
je 03.00 für bestes Herren- nnd Damen- 
kastüm, je II 00 für beste Herren- und 
Damen-Charaktekinaske und si.00 fü- 
siißten Ratten. Musik san Baumes- 
Ostdesien Eintritt 25 Cis. Kannst 
Ille nnd wohnt dem alletieyten Mas- 
tenlsali der Saiion hei. 

— 

susnutuaqmep 
Des Publikum Stand Jslaniks und 

der Ussegens hiermit zur Rottznahme, 
das ich das ·Sanbeatn« steuer käusisch 
Ismene-ten habe und alle meine vielen 
Freunde uns Sinnes im Besondere-i nnd 
Its III-Min- is Allgemeinen eincade, 
sei-. z- Iefuamy meine Arbeit zu besehen 
III« Denn sie sieh Natura-heute lassen 
solle-, sie eine Gelegenheit zu geden. 

michs-esse Behandlung n die beste 
Ich IIMII, Wet» ergebenst set-. ciekl je. 

—- Itii nnd unbekannten Gründen 
ist ble lehtsbdentliye «Icket-i nnd Ost-s 
tenden-Zeitnnk noeh nicht eingetroffen« 
Joillr tote keine Etktscttns haben. Wir 
dessen, daß dieselbe inzwischen ihr Er- 
tiheinen macht. 

— Nai- noeh ganz kurze Zeit bleibt 
Ench, bei Sonderinann’i Unizugcssttss 
outan zit prosiiiren. Säami keinen 
Lag länger, sondern kommt jeht und 
holt Euch Möbel nnd Eintichttingsfnchen 
Ha Breiten tote es Euch in Jahren nicht 
mehr geboten tritt-. Wer ktiig ist, nimmt 
dte Gelegenhett wahr. 

—- Alles ist then-er geworden, nni 

der »Anzetger nnd Herold« nebst Bei- 
blättern kostet tmtner noch den alten 
Preis, nur 0200 pro Jahr nnd geben 
ivir jetzt noch eine Graus-Prämie zu. 
Most-ein mir für Piipiesp Material til-v. 
bedeutend höhere Preise bezahlen müssen. 
Bestellt die Zeitung, wenn Jhr sie noch 
nicht habt. 

—- Wie könntet Ihr Geld in einer 
profitableren Elit nnd Wette anlegen, als 
indem Jltr eine Flasche Piickty Ash 
Bittetg kauft; Jhr bekommt vier sü- 
einen: Eine Nteieninedizin, einen Leber- 
ionic, einen Magenstäiker und einen 

Eingeweidereiniger. Vier Arzeneien iüi 
einen Donat Verlauft von Tucker G 

zarnåtvonh 
—- Etliche Fragen, die jedes Kind 

beantworten kann. l Welches ist die 

tiätlste Ernteniaschinss L. Welches tft 
die baueihoftefte Emteinafchtnck It. 

Welche Erniemasiyinen kann am leicht-- 
i"ten gehandhabt weiden? ,4. Welch» 
Ernteinofchme nimmt lagerndts Getieide 
Ini? Jedes Kind wtrd sagen, baß bit 
McCorinick alle dtese Vorthetle hat. 

—- Die Gemische Fette-weht Compag 
kiie von West Laie-n versammelte sich am 

Nov-an Abend in der Wobnnns von El 
R· Dunkle und wählte folgende Benin- 
ie: J M. Dunkle, P äsident; Mai-. 
sur-is, Sstceiär und Schadnieisieq 
Fragt Kirliy, Vormunn und West Ka- 
noitss, sssistenhVorniqnm Für Feuer- 
tpehrches wurde Niqatnrd genannt, abe- 
C schien, olc ol- eine allgemeine Stint 

mutig zu Gunsten von Win. Schrfssl 
herrschte. 

—- Conrthnusjiinitor Cletus Thiessen 
feierte ein Sonntaa in nller Rüstigkeit 
und iin Kreise seiner Familie sowie eint- 

ger Freunde sein Mites Wiegenieft. Zur 
Feier des Tages hatten sich auch sein. 
Töchter Frau Engles oon Humpion und 
»Frau Rotty von Brot-thaten sowie atta- 
«ein Sonn John von Rat-eng einzefuns 
den. Der «Ltnzeiger und Herold« gut 
Iulirt nnchtkäglich und wünscht dem 

qieisen Geduristaggkind noch eine- recht 
osie Wiederkehr dieses Tages. 

—- Iiich Evcrett Partiidge, noch ein 
Sohn unseres PoliteichesC bat einen 
Regierungsposien in Wishittgton erhol- 
ien nnd zwar int Krieggoepnrtentenr 
Sein Bruder Guy erhielt bekanntlich not 

llistnigen Wochen Anstellung in der Regie- 
rungsdrnckerei,. der Vater ist Grnno 
Fålontsttt Polizeiches; das macht sich! 
Wenn wir ten-l berichtet sind, httt dei 
alte Qerr noch etliche Söhne und ern-er- 
ien nur mit Sehnsucht, daß auch sie an 
iin der öffentlichen Klippe versorgt wer-, 
den« 

—- Virgefiern gegen Abend ttnrb Or. 
B. C. Hei-mid, einer der ältesten Büs- 
qer hier, iin Alter von 68 Jahren. Er 
cvnr seit über 80 Jahren hier qnsösslg 
und hatte er die Stelle oli Borinnnn der 

Httiesigen Unten Pueiste Shopo inne. Es 
Zwar Mitglied unserer Schulbehöide its-d 
Präsident der Eqiiitndle Builvittg G 
Unten Association, zu welchem Posten er 
ein Montnq erst totedergetvählt mitbe. 
Er mir ebenfalls ein hervorragendes 
Mitglied der Freintqurer. Der Ver- 
storbene hinteiläßt eine Gattin nnd süns 

Hertnnchsene Hinder, zsei Söhne, George 
iseis Clnrenee, und drei Tücher, Frau 
Win. Hooper in Chicngo, zrnii G. B 
Zell nnd Zel. Margaret hier. Des 
Beginn-riß findet morgen statt. 

I — Gestern Alte-d for-d in Vannl 
Port der Unterbnlittngisbend der her- 
ntony Lege No. II, I. O U W. stntt, 

jin starkem-sich die Miglie-set recht zshl 
s est-, Unsquuucll Yllitclh aus Ikss 
i stogiarntn war die Ausführung der It 
« «kiigen Passe »Er-re Nacht in Berlin dei« 
Austern und Champaqner« von R Inei 
tet angetündigt. Es ist dies dieselbe 
Basse, wetixe var einiger Zeit tin Lieder 
kiani niit saft vers-then Besepung snui 
ner Rath Zoinbock hatte in Hrn Ha 
Garn einen neuen aber ebenso wüsdigen 
Vertreter gefunden ais es s. Z He 
Bett war) unter dem Tiies »Der lieb- 
Onkel« über vie Bühne ging. Wir ha- 
uen damals dein Stück eine sa ein-säue- 
tiche Besprechung get-waret, daß ea naht 
kauin nöthig sein incrs es nach einmal 
su erörtern Es genüge zu sagen, daß 
sie Vorstellung eine in jeder Art unt« 

Weise gelungene war, daß die Darsteller 
sich von Neue-n tritt Ruhm bedeckten uns 
daß die Luchinusketn der Zuschauer be- 
ständig im Ganggehulten wurden Nach 

Wer Vorstellung sand ein Taiizkiönzchen 
Tstath welches sich sehr reger Theilnahme 
Lerfreute unt- hie Mitglieder bis in di- 
»eisten Stunden dea Tages beisammen 
Hhielr. Als Inan schließlich den heim- 
»weg antrat, that inan dies mit dein Be- 
»wnßtsein, einen äußerst genußreichen 
Kilbeno verlebt zu hatten und mit dein 
»Gesüh: der ausstchtigsten Dankbarkeit 
engen das Arrangements - Camite, das 
Haus den Herren P» O. Weinheim, R 
.Göhring, E. Gut-sprecht, Hung Meaes 
»Und The-. Steuers bestand, welche die 
kihiieri gestellte Ausgabe aus has 
fgtsnzendsie gelöst hatten. 

——T-1 

—- hr. Gottllei Meiner-un kaufte 
dieser Tage die Leopold Zloinleisorin 
aus dein Eiland, die aus III Itsern be- 
steht und wünschen sit ths Cllick gti 
dein Inkons. Seinen bisher sen-ohn- 
ten Plan oon 40 ilckern gedenkt er zu 
verkaufen oder zii oerresten.» 

— Sonntag nnd Mit-lag war das 
Wetter beinahe in ins-ni, Die-flog ipar’s 
schön aber ein-as fühlet-« gerade recht an- 

enehni und Mittwoch Morgen »oar’o 
prachtvoll, doch iin Lause des Tages lin- 
deite es sich, inoein es etwas zu regnen 
und schneien versuchte. Abends wurde 
es dann gehörig lolt und blieb eo kalt 
vie jetzi. 

« —- Bei unserem Besuch in Oninha 
trafen wir ain Dienst sg auch unseren al- 
ten Freund Thomas Kisgey der jeht in 
der dortigen Chicago Luniber Yird eine 

Stellung inne hat. Er berichtete uns, 
oaß sieh oor etwa einem Monat ein kräf- 
tiger Stammhaltek eingestellt habe, wo- 

rüber ei natürlich überglücklich ist· Am 

Montag lanate auch ein Bruder von 

Thomas in Omaha an. 

— Das etwa 4 oder 5 Jahre alteMäd 
chen not- Den-n thnck und Frau mai 

»unt- Sonniag ans der Straße unweit deo 

Wohnhauses, als einige Bicyclisten, die 
Wette kodelten, dohergesnust kamen 
Ooa Kind lain sent ersten Fahne aus 

oeni Wege, jedoch der zweite inhi- eg 

iiher den haufen. Die Kleine inuide 
oom Pedel an den Kopf getiossen und 

eihielt eine böse Kopfes-unde. 
—- Zivei Jungen, Illred Nasniussen 

und Geo. MeDeiniott, kamen atn stei- 
iag in Streit uns nahm der erstere einen 

ziemlich großen Stein und wars Medu- 
moti an den Kopi, demselben eine ziem- 
l ehe Wunde heil-singend. sin Samsitq 
wurde dei Full oor Fiiedengtichier For 

— verhandelt und Rasmussen zur Zahlung; 
qiiriri 85 und Ratten verurtheilt Die; 
Kasten mirden bezahlt nnd die Strases 
eriassen ans die Bedingung hin, daß sich: 
der Uebeltdäter giit betrage. » 

—- Heiite Abend sindet die Jahres- 
versammlung der Grand Island Feuer- 
ipehr statt in welcher die Beamten gewählt 
werden und auch ein Chef, der jedoch part 

Mayor und Stadt-ach ernannt, also von 

ver Feier-sehr niir in Vorschlag gebracht 
wird. Die Dank eb Ladder Io. beschloß 
«n ihrer leytniöidenttichen Versammlung. 
Wirt Schefsel in Vorschlag ja bringen, 
der trüber bereits den Posten inne hatte 
nnd scheint er soweit die besten Chancen 
rir haben, wieder gesäblt zu weiten- 

—- Mr PartnershipsStreit nnierer 
Kollegen Neuninnn O Brandt aam 

,t5aiirier« trat ani Samstag in ein neuen 

Stadium, indein gegen Abend, in 
Brandk- Abniesenheit, Neumann einige 
Fuhrwerk nahm« das Zeitungsnrateriat 
aufiud und natd der «Iiidependent« Li- 
fice brachte. Als Brandt anderen Tages 
nach der Qißee kam, wanderte er sich nn- 

rüilich nicht wegg, die Bade sa ans-ie- 
räunii zii finden nnd versuchte er nachher 
seinerseits. das Material niederzieht-leih 
was ihni jedoch nicht gelang. Er er betr- 
teie nur, wie wir hören. die sbannentem 
liste. Neurnann annaneirt, daß er 
den »Er-inter« ipeiter herausgeben werde. 
Ein solch· knridses Geschäft isi uns nach 
nicht vargetainnienl 

—- Frair Thesen-is bie Gattin nn- 

seres bekannten Faniers westlich aan 

hier« niar ain Dienstag in der Stadt 
uni Eintante zu machen. Sie hatte 
schon verschiedene Waaren gelanst nnd 
dieselben ans den Wagen gethan, dann 
ging sie in einen andern Laden, nat ihre 
Eintanse zu aeiaallstündigen. Its sie 
nach karger Zeit wieder zu ihrem Inbr- 
oerl karn, waren die daraus befindlichen 
Sachen verschont-dem Sie gab ibren 
Verlust gleich bekannt die Paitzei stir- 
de benachrichtigt nnd gelang bebt Paligts ; 

sien Jensen, bei deni B « M. Bahn 
« 

geleise ein Jud sidnnnr ansiasiöberty 
das ini Vesis der gestohlenen Gegenstan- 
de var. Der Kerl nannte sich Janus 
Rolan nnd gab nn, daß ihin die sachen 
gegeben wurde-. Jraii Thesenais er- 

hielt ihre sämmtlichen Sachen siedet 
bis ans ein Paar Sehr-be die san nicht 
sarrd nnd Mitter Ratan erhielt so Tage 
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AMICI-est 
sit dem eine Insel-l Mom- 

Lehises In seither der securus-nd- 
es Jede-ite- des Lan-es u. verken- 

ies dieselben zu fehk emifkiqten 
Preise-e Wer eine gute. neue Näh- 
Iefehine tu kaufen wünscht, sollte bei 
uns-verwaqu 

Exp. des suieiget u. Herold. 
——- Gefiern wurde die Umgegend in 

Erstaunen gefeht durch die Nachricht vom 

Tode des besann-en Fakmesg Leu-is Bün- 
nee. Ladung C·«Wsn. Büstnek war zu 
Este-näh Deukfchland, geboren und kam 
in 1871 nach Amerika» Er for-me auf 
dem Eiland, etwa 9 Meilen südmesilich 
von der Stadt und htnteiläßt er Ftan 
und z Kinder. Er war Mitglied tu 
A. O. U. W. und der Vincent-Mk Tag 
Begräbniß findet morgen Vormittag 
um·10 Uhr vom Traueihauie aus inm. 

dannon Lage Ro. 37, 
sc Of us Bd 

Alle Btüder sind hiermit aufgefordei t, 
sich Samstag den 17. Mäu,s In Uhu 
Vorm-nags, m der Halle einzufmden, 
wo Wagen bereit stehen werdet-, um die 
Mitglieder zum Kirchhof zu fahren zu- 

Theilnahme am Beqiädniß unseres ver- 

storbenen Bruders Lunis Bin-neu 
J pe- » Ha o ke-, M. n 

—-- Am Sonntdg ieteiten Hit nnd 

Ema Julius Gündel den Wien Jahre-Z- 
mg ihrer Verheirathung und konnte-I lich 
einige der incimeten Fieunee des sei-bei- 
pemkeg nicht enthalten,deinjelben risse im 

«Srrspriieparty« tu machen und battrn 
sie die Genugihaung ihren Zweck nur 

pas Vollkommenite zu erreichen, d. « h. 
Or. trad- Frau Gündel sparen zuerst to 

eansterrrirt« daß sie gar nicht muß-in 
spie-ihnen geschah, bald aber machte die 

Ueberraichtbeit einer aufrichtige-r Frei-de 
Plas. Tie Gäste wurden bewill- 
kommnet uns mit dem besten bewirthet 
sit-I in Küche uns Keller m alle-r Eile 
aufzusinden spar. Was den Götter und 
den Anwesenden überhaupt an Anraht 
apging das eiiepterr sie durch Gkrrrüth 
lichteit und wer rann irr-iß rote sei-. 
and aufmerksam Julius zu beim-then 
versteht, ver wird degreiierr, daß es de- 

«Surp·ife Parier« arr nichts icht e; um 

sich gut zu amüsiren. 
— Jst hoben Alter von 79 Jahserr 

starb am Freitag Abend srrarr Extra Mc- 
Itlrstey die Mutter ver Gernaoer Mr 
Illisleh nach längerer Krankheit irer irr- 

iolge Ulreraiairnache Dse Verstogbeue 
var irr ver Nähe von Gl.·-ggo.v, Ich str- 
land, geboten und wanderte tritt tin-tm 
Gatten bald nach ihrer Berberr-11hrrkig 
nach Amerika au-. Sie ließen frag za- 
ersi in Presiesenee, R. J» nieder, wo 

auch ihr ältester Sohn, W ist« »Die-Zith- 
Iter, geboren wurde. »Sie siedelte-r raxrrr 

naeh St Louis, später mich Counccl 
Blussa über-. Jnr Lauf der Zieh-e war- 

den ihnen sechs Söhne und zwei Töchter 
gi-doren, W R» Hintert« R. H» Erd-, 
Il. und Zehn, sowie Ellen und Magens 
Ellen tst Frau O’Biien in tltaiott ister 
und Maggie, Frau Roger Ryarr, von 

hier, Die Familie kam nor vielleicht 
einigen 30 Jahren in diese Gegend und 
siedelte sich östlich von der Stadt Gratrd 
Island in Meriick County an, um spä- 
ter irr sie Stadt zu ziehen. Ja kurz-; 

starb der Vater und seht, also etwa H 

Lake später, folgte ihm feine Gattin 
nach. Die aufwärts wohnenden Kinder 

ktvrrrden benachrichtigt und kamen hierher 
zum Begräbrr:ß, welches Montag Nach- 
nrittag sont hause des ältesten Sohne-, 
E. R» an West lster Straße, atra statt- 
fand. 

—- Inr Freitag Morgen wurde Win. 
BRan ein Arbeiter der U P» nicht wert 
un der St. Paul Brücke, von einer 
Handear geschleudert und überfahren, 

Isahei er bös zugerichtet wurde. Es ge- 
schah als sie Leute an sie Arbeit gingen 
unt zwar auf Zwei hundert-s Rasch 
befand si« auf see hinteren. Mit eurem 
Eule fuhr die erstere langsamer, wag 

die Leute auf der hinteren nicht bemerkt 
ru haben scheinen, denn sie iuyrerr mit 

grösser Geistige-tatest irr- oie erste hur- 
ein und go? es einen solchen Isixiimmeii 
stoß, dass Noach oon der hiiiieren W- 
übek die ooideie yiiiioegflog und ging-n 
deide Eilig über ihn hinweg Ei eiyieii 
einen schweren Bund-lich qin iedzicii 
Bein einiqe soll über dein zsiiszgkleiil 
eine große Kopswiiiide uiio zkihlieiche uii 

deie Quelschuiigeri. Seine Kleid-ei ioik 

ren ihm sost säniniilich ooiii Leibe gern 
sen. Es wuide sogleich hieilyeitelsgikr 
phirl und der Schweiocikyxs hkkgkds JO: 
in die Behandlung des Wilh-unless, o- 

itsri durchzubkmgen gedenkt, doch mit- 

dies eine ziemliche Wille drin-in l5siii.1».« 
d r anderen Aideiler auf den Curio ivsii 

den auch herungeiooise«i, doch eiii.ieu di 

keine besonderen Verlidniiikkin :lc«.«.1 
scheint besonderes Pech z« habe-i, tin-kn- 
ei bereits vor einigen Monate-i von riiik 

Biücke fiel nnd mit dein Echo-H eu« 

Schwelle trof, so daß er für eine Weil- 
inveltsiinsähig mor. 

LIvEIeITL, 
die « costs-Dose« 

steer Leber Per 
sue-ei 

Bilii sl ai, 
Beisiopfciiig, 

Veidiiiiiiig lrii c- 

kell, Kopwa il. 

Leberleldeik 
Sind Uhu-Hin »Um s-. 

ten Il« lie«iirr tief-ist« 
oder ori O sii oeriiriur 

40 POLLS 

UVERITA 
iu Hin-l 

soc II u ooii des 

s m· Iskfnkdlsdlccåachpps asso, 
W II Dr Insekt holdes-seini- solsiid. Red. 

T N N Pmsp A N 
xzn Splittern zerschmettert in diesem großen Schuhladcu Jeder 
Einkauf eini Ersparuißx nicht eins. gewöhnliche, sondern eine gross 
EEtsnuriiisz, dii Ein-i Giji tu in Mutde erftrahlen läßt. Laßt Euch 
nicht vertritt-u: luszt Euch nicht nuircn durch schwulstigc Redensar- 

Htcu, sondern tuuuut hierher ehe sur sauft nnd seht mit Euren eige- 
Ltien Augen die Eisiuimtisk die Bargainsz sind hier· Wir notiren 
Hliier ciuigis der vielen Burgninszz 

200 Paar guter MsüueksPflugfchuhq 
so lange sie verhaltensl.00. 

250 Paar MännanicisKid Gesell- 
schafssschuhk, tohiatbga over schwan, 
weksth.50, bei diesem Verkauf si JUI 
-.-..«..9—., --- «--- ,....-.-».» 

107 Paar Damen Ojlgrain Schuh-, 
75 CCIUO das Paar. 

173 Paar Vertauscht-by lohfakbea 
oder schwatz, zum schnürt-I oder Inspira, 

: Tuch over Am Obektheih wekth III-so, 
bei diesem Verkauf 81.79. 

..—«-. 

i 
Z 70 Paar Dame-» Schnük Stippers s 

46 7 und s zu 50c das Paar- 

197 Paar Bsbyschuhe Coc« 

Die Cincinnati Schuh CO» 
Grund Jota-tin xlcvraglkm 

«,-!. 7;·-1«kk-ffs!.«!i Z.Fsrs'-,J«» Its-J« EVEN-MAY ums im bestes sit-sc dg- 
Wssrtis x--.«I’-.—:·k—:i st. s Dsmsthrm I. s» Bach Buch Mes, was sur den 
I-a.-.sn auf Us-ks!».;«:-shm.«1 Cis-jun I-..—« ZEIT-Okt- iSt. Als Oh IIIUII Ostle 
Ists-ds- in gesundem Tagen und im traqu must In sit km sollt-o du Wort 
so kcjsstf II8213!«-1t-h«.-U«s»"r; cheiL 

Zu beziehen durch dlo mai-stot- Zuchsanck Zoltasssbisdlskxs 
Verlag von Ernst Reich Isohsolpop la Mde 

:-.- hupnimssnst Werke Mr die litasdiblmtholt = 

Attila 
vm das-« m Wut-Inst- Iusunsau lass-usi- NEW- 
axsi is; !---.1« «- nowssus m W I- sts-sitt- s— C W 

pok- Its-sci- 

Amorika 
»s- s«-».e k» wus in»»-· o- k out-» s- ssst DI. Its-Inst Isa- ins-ums- 
s..x.«-.ss«k·«»s- Im tm nimm-sk- ts M II Ist- — . M I W us sieh-- 

ask-. um«-m- WWOWODVWIPO 

Äsiatr. 
mm IM- kn Inn Aus-s- ti-« Was-ma- IM III-MINI- U Is- 
ma « DU- - »Nuqu us sah-immer u midni- — I it- II n usi- 

wnsss - J- IM 

Europa. 
7-,« z-, s» pyzuppws um« Psokky 1.80sssss W IIIMDQUUL Moses-. 

» » » k«...3..k«»1. s-- w Amme-su- Dfm O Ist- It I fu«- ts klein-han« Wz i -·- »Hu, u- usxmms »du-Co- s Don-a II Cis- — I U W In ja U com- 

Der Mensch 
-·s,,--« I-- -t m .1»)2 Ins-sc som- mmM W I- s- AW DIE ihm- .2«-1 ist« r-.-..s- .-« usw«-»Du I mai-· so tut-»so- kodusss s- h s W os- h hast«-mos- ts h 0 M 

Völkern-Ida 
Von R« l« k- Ratt-L sum-. soccss W Mr III mkswsqw HUY s, 1s.-.-s.-— psksi ::- ’x.-.Hc.-ii- thut-chau- - komd-as- Isss I Wiss-od- II- 5 Imm- sb cis-m oc- la s Wut-Ist- sspo It M 

Pflanze-stoben 
Von H- t» A y-: H» c »p- Usktlsuz Im 2100 ist-himro- tssfon mwkwmägkh 2 s. ,«s I— I: !- ).k s--h. m Js- 5 Duner II Cim- ceiok II so Most-einst II h II M 

Erdgaschiclito. 
Y-« k- s « Es »in-km Mc 916 Abt-klimmen im Tut ( Itmv Ins M tut-— J L Z gwlmytckkn Zu Js- I Voll-U 85 M SAI. II II UWXIL J. It M 

E VIII-Is- 
UM ! 

T 

— 

. 
- ,, » ,«,.,,,«,z l,-«;,k- Abs-Himmlisan zqu JJMUM .- HWH M 
,.-.. -- J» Mspli·-srmplsi«-tn-n lngtituts in Leipzig .- 

--.KMMZ 

Aue Bücher und Zeitschriften du« 
der Oisicc des »Anzcigcr und supde 

« 

«
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